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Der Kostendruck legt keine Pause 
ein. Industrieunternehmen müs
sen ihre Produktivität steigern und 

aus diesem Grund ihre Herstellungsver
fahren optimieren. Um die Prozesskapa

zitäten maximal auszuschöpfen, bedarf  
es einer hochgenauen Steuerungs und 
Überwachungssensorik. Innerhalb der 
Prozesssteuerung spielt die Temperatur
messung in Hinblick auf Prozesssicherheit 

und Energiemanagement eine entschei
dende Rolle. In welcher Dimension diese 
Kontrolle ausgeübt wird, macht ein Ver
gleich aus der chemischen Industrie deut
lich: In den großen Unternehmen dieser 

Multifunktionales Gerät
Mehrfachkalibrierungen mit nur einem Präzisionsthermometer

Die messtechnische Steuerung und Kontrolle industrieller Prozesse erfolgt zunehmend auf Basis einer verringerten  
Gerätevarianz. Diese Entwicklung wirkt sich auch auf die Geräte zur Kalibrierung aus. So kann beispielsweise ein 
Präzisionsthermometer sowohl Widerstandsthermometer als auch Thermoelemente kalibrieren.

Danica Schwarzkopf
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Branche, so sagt man, kommt auf jeden 
Mitarbeiter eine Temperaturmessstelle. 
Abertausende von Fühlern und Thermo
metern, die zur Einhaltung der hohen 
Qualitäts und Sicherheitsanforderungen 
benötigt werden.

Dieses Instrumentarium kann seine 
Aufgaben nur dann erfüllen, wenn es die 
 erforderliche Messgenauigkeit zuverlässig 
beibehält. Eine regelmäßige Kalibrierung 
ist dazu unumgänglich. Die korrekt ge
wählte Methode lässt darüber hinaus eine 
Rückführbarkeit auf nationale Normale zu, 
die in den Qualitätssicherungssystemen 
wie der ISO 9001 gefordert ist. 

Automatisierte Abläufe sind  
weniger fehleranfällig
Zwar handelt es sich bei der Kalibrierung 
um eine dem Prozess nachgelagerte Auf
gabe. Gleichwohl muss sie auch aus der 
Perspektive der Anlageneffizienz betrach
tet werden: Je größer und vielschichtiger 
der Kalibrieraufwand, umso mehr müssen 
die Vorgänge automatisiert werden, um 
prüfbedingte Einschränkungen oder Aus
fälle im Prozess auf das absolut notwendi
ge Minimum zu reduzieren. Automatisier
te Abläufe sind zugleich weniger fehleran
fällig. Vor Jahren ergab eine Untersu
chung, dass produzierende Unternehmen 
aufgrund inkorrekter Kalibrierungen pro 
Jahr durchschnittlich 1,5 Millionen Euro 
verlieren.

Automatisierung lässt sich durch mul
tifunktionale Geräte noch verstärken. Das 
von Wika, Klingenberg, entwickelte Präzi
sionsthermometer CTR3000 zum Beispiel 
kann zugleich Widerstandsthermometer 
und Thermoelemente kalibrieren. In den 
meisten Produktionsanlagen werden, ab
hängig von den Prozesstemperaturen, bei
de Fühlerarten eingesetzt. Das neue Präzi
sionsthermometer erspart ein zweites 
Prüfgerät und einen zusätzlichen Auf
wand beim Handling und Dokumenten
management.

Das Präzisionsthermometer ist als 
universelles Referenz und Auslesegerät 
konzipiert, das mit Genauigkeiten bis zu 
0,005 K bei Widerstandsthermometern 
und bis zu 0,06 °C bei Thermoelementen 
arbeitet. Um die Prozesseffizienz bis zum 
Maximum ausreizen zu können, müssen 
Messunsicherheiten bei den Temperatur
fühlern so gering wie möglich ausfallen. 

Bild 1. Multifunktionale 
Präzisionsthermo
meter: Widerstands
thermometer und 
Thermoelemente 
 zugleich kalibrieren  
(© Wika)
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Eine Scanfunktion unterstützt die auto
matisierte Kalibrierung. Über sie werden 
die vorher ausgewählten Eingangskanäle 
automatisch angesteuert. Der Anwender 
kann den Prüfvorgang von bis zu vier Kanä
len gleichzeitig auf dem Bildschirm verfol
gen. Der Verlauf kann auch grafisch ange
zeigt werden. Dies vereinfacht die Kalibrie
rung ebenfalls, da sich anhand der Grafik 
der tatsächliche Kalibrierzeitpunkt besser 
einordnen lässt. Bei mehr als vier Kanälen 
werden die einzelnen Kalibrierungen in 
 einer Liste dargestellt, die ebenfalls alle 
wichtigen Werte anzeigt.

Aufgrund der Scanfunktion und der 
gut lesbaren Bildschirmanzeige, aber auch 
wegen der Dokumentation muss während 
der Kalibrierung niemand am Prüfgerät 
stehen. Alle notwendigen Aufzeichnungen 
übernimmt die Loggerfunktion des Prä
zisionsthermometers. Diese protokolliert 
jede Phase und überträgt sämtliche Kali
brierdaten auf einen USBStick. Die gespei
cherten Informationen können anschlie
ßend in eine ExcelDatei ausgelesen wer
den. Im Fall von Audits zum Beispiel stehen 
so die vollständigen Messwerte zur Verfü
gung. Eine Mitschrift der Daten und das 
Pflegen von Listen entfallen. W

Daher dient das Präzisionsthermometer 
als externe Referenz. 

Trockenblockkalibratoren oder Mikro
kalibrierbäder, die als Referenz deutlich 
geringere Genauigkeitswerte aufweisen, 
stellen in dem Fall ausschließlich die stabil 
temperierte Umgebung für die Kalibrie
rung her. Welche der beiden Quellen infra
ge kommt, hängt vom Prüfling ab. Bei Füh
lern mit gleicher und bekannter Geometrie 
sowie einer Tauchschaftlänge von mindes
tens 70 mm ist der Blockkalibrator mit der 
passenden Einsatzhülse die ideale Lösung, 
bei den übrigen Typen lässt sich mit dem 
Mikrobad das beste Ergebnis erzielen.

Die Basis für die Mehrfachkalibrierung 
mit dem Präzisionsthermometer bilden 
die vier Eingangskanäle, je zwei für Wider
standsthermometer und Thermoelemen
te. Die Aufnahmekapazität wird sich künf
tig durch eine multifunktionale Scanner
box mit vier Modulen auf bis zu 44 Kanäle 
erweitern lassen. Für Widerstandsthermo
meter existiert eine solche Erweiterung 
bereits. Über deren maximal vier Boxen 
können bis zu 64 Prüflinge angeschlossen 
werden.

Kalibrierprozess wird über  
ein einziges Gerät gesteuert
Wie viele Fühler auch zugeschaltet sind: 
Der gesamte Kalibrierprozess wird kom
plett über ein einziges Gerät gemanagt. 
Damit dies sicher und ohne Zeitverlust ge
schieht, bedarf es einer einfachen Bedie
nung. Beim Präzisionsthermometer hat 
sich der Hersteller an der Smartphone 
Technologie orientiert. Über acht Menü
punkte auf der TouchscreenOberfläche 
gelangt der Anwender ohne Umwege zu 
 allen Funktionen, die intuitiv einstellbar 
sind. Damit werden die Einrichtungszeit 
und die Fehlerquote minimiert.




